
Newsletter Nr.9 - "Stark im MiteinanderN"
Informationen zum Abbestellen des Newsletters finden Sie ganz unten.

Sehr geehrte Abonnenten,

herzlich willkommen zum Newsletter 9 unseres Projekts "Stark im MiteinanderN".

Mit unserem Newsletter erhalten Sie kostenlos für Sie ausgewählte Informationen rund um unsere
Website und das Thema konstruktive Konfliktkultur. Wir - das sind die Westfälische Provinzial, das
Jugendrotkreuz Westfalen-Lippe, der asb (arbeitskreis soziale bildung und beratung) sowie die
Schulpsychologische Beratungsstelle der Stadt Münster - hoffen, dass wir Ihnen die eine oder andere
Anregung für einen konfliktfreieren ´Lebensraum Schule` geben können.

Münsteraner Netzwerk "Gewaltprävention" jetzt auch im Internet
Streitereien schlichten, sich behaupten und notfalls selber verteidigen, Konflikte in der Familie lösen,
Sozialkompetenz fördern, Gewaltsituationen deeskalieren, sexualisierter Gewalt vorbeugen und auch
Unterrichtskonzepte für die Schule oder auch  Fortbildungsmöglichkeiten, es gibt viele Gründe das
"Netzwerk Gewaltprävention und Konfliktregelung Münster" auch im Internet vorzustellen. 

Seit der Gründung des Netzwerks im Dezember 1999 erscheint eine Broschüre, in der sich die
Mitglieder vorstellen. Schon die erste Auflage (Mai 2001) war schnell vergriffen. Nach der zweiten
Auflage der Broschüre im November 2003 ist es nun ein weiterer Schritt Fachkräften, Bürgerinnen und
Bürgern die Informationen und Angebote jederzeit aktuell und online zugänglich zu
machen.  Ermöglicht wurde der Internetauftritt durch die freundliche Unterstützung von Jugend-online
im Jugendinformations- und -beratungszentrum (Jib) des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien
der Stadt Münster und des Webdesigners Lars Bilke. Ab sofort ist das Netzwerk mit seinen vielfältigen
Angeboten zur Gewaltprävention und konstruktiven Konfliktregelung im Internet unter
www.gewaltpraevention-muenster.de zu finden.

Das "Netzwerk Gewaltprävention und Konfliktregelung Münster", die sich mit ihren Projekten für
Gewaltprävention in Münster einsetzen, formen einen Zusammenschluss von Institutionen und
Vereinen: akkku e.V., asb Münster e. V., Deutscher Kinderschutzbund - Beratungsstelle "Hilfen für
Kinder, Jugendliche und Familien", DOJO TEAM - Training gegen Gewalt und mehr,
DRK-Landesverband Westfalen-Lippe e.V. Abteilung Jugendrotkreuz, Fachstelle für TOA und
Konfliktregelung im VIP, Konfliktarbeit Haus Kloppenburg, Polizeipräsidium Münster - Kommissariat
Vorbeugung, pro familia Münster, Psychologische Beratungsstelle der Ev. Kirche, Schulpsychologische
Beratungsstelle der Stadt Münster, Stadt Münster - Amt für Kinder, Jugendliche und
Familien:  Jugendinformations- und -beratungszentrum (Jib) und das Referat erzieherischer Kinder-
und Jugendschutz, Villigster Deeskalationsteam, Zartbitter Münster e.V..

http://www.gewaltpraevention-muenster.de

10. Deutscher Präventionstag in Hannover
Der 10. Deutsche Präventionstag griff mit
seinem Leitthema "Gewaltprävention im sozialen
Nahraum" wieder ein wichtiges Anliegen der
Kriminalprävention auf. Die Projektpartner des
Projekts "Stark im MiteinanderN" präsentierten
ihre Bausteine "Magic Circle", "Fair Mobil", 
"Spotlight - Theater gegen Mobbing" und "Cool
at School" in der begleitenden Ausstellung. 
Besonderen Zuspruch fanden bei den Kindern
und Jugendlichen die beiden Fair Mobil-Stationen 
"Gekonnt geküsst" und "Raumschiff Eierprise".
Die vielen geführten Fachgespräche mit
LehrerInnen, SchulsozialabeiterInnen, 
Psychologinnen und Psychologen, der Polizei und
vielen Mitausstellern zeigten, wie groß das
Interesse an gewaltpräventiven Angeboten, wie
"Stark im MiteinanderN" ist.



SPOTLIGHT - Theater gegen Mobbing
Für das 2. Halbjahr 2005 und das 1. Halbjahr 2006 sind neue SPOTLIGHT-Fortbildungsreihen geplant.
Interessierte Schulen, die SPOTLIGHT auch in ihren Regionen durchführen wollen, können sich gerne
beim asb (asbmuenster@gmx.de, tel. 0251-277230) melden. Aktuell sind die 2. - 4. Fortbildungsreihe
örtlich noch offen. Voraussetzung ist allerdings, dass SPOTLIGHT noch nicht in der entsprechenden
Region durchgeführt worden ist.  

Die vier neuen Veranstaltungsblöcke im Überblick:

1.
Leitung: Annette Michels,
Andreas Raude
Ort: Euregio-Gymnasium Bocholt
Kurs.Nr.: FB 60/05
Teil I: 20.10.05, 9.30 h bis 16.30 h
Teil II: Hospitationen entweder am 7.11. oder 14.11.05
Teil III: 22.11.05, 9.30 h bis 16.30 h
22 Ustd. 58 Euro

2.
Leitung: Annette Michels,
Andreas Raude
Ort: N.N.
Kurs.Nr.: FB 61/05
Teil I: 10.11.05, 9.30 h bis 16.30 h
Teil II: Hospitationen entweder am 21.11. oder 28.11.05
Teil III: 07.12.05, 9.30 h bis 16.30 h
22 Ustd. 58 Euro

3.
Leitung: Annette Michels,
Andreas Raude
Ort: N.N.
Kurs.Nr.: FB 16/06
Teil I: 22.02.06, 9.30 h bis 16.30 h
Teil II: Hospitationen entweder am 06.03. oder 13.03.06
Teil III: 23.03.06, 9.30 h bis 16.30 h
22 Ustd. 58 Euro

4. 
Leitung: Annette Michels,
Andreas Raude
Ort: N.N.
Kurs.Nr.: FB 17/06
Teil I: 27.04.06, 9.30 h bis 16.30 h
Teil II: Hospitationen entweder am 8.05. oder 15.05.06
Teil III: 30.05.06, 9.30 h bis 16.30 h
22 Ustd. 58 Euro

Zur Fortbildung wird das  Handbuch "Mobbing unter Schülern. Analyse - Bearbeitungsmethode -
Handlungsschritte" ausgehändigt. Unabhängig von der Fortbildung kann es per Fax-Bestellschein
(www.miteinandern.de) bezogen werden (18 ? für Schulen in Westfalen).

Für alle, die schon eine SPOTLIGHT-Fortbildung besucht haben, 
besteht die Möglichkeit an einer aufbauenden "SPOTLIGHT II - Fortbildung" teilzunehmen. 
Diese wird stattfinden am 17.11.2005 (FB 62/05), 9.30 h - 16.30 h, Ort: asb Münster. 
Nähere Informationen unter: asbmuenster@gmx.de, tel. 0251-277230

MultiplikatorInnen-Fortbildung Streitschlichtung:
In den Monaten August und September bietet der asb unter Leitung von Sibylle Rosenberger eine



Multiplikatoren-Fortbildung "Streitschlichtung" an. Diese umfasst 36 Unterrichtstunden in 3
Veranstaltungsblöcken und kostet 275 Euro. 
Die Termine sind: 

26.8., 15.00 - 18.00 h 
27.8., 10.00 - 17.00 h

5.9., 15.00 - 18.00 h
6.9., 10.00 - 17.00 h

29.9., 15.00 - 18.00 h
30.9., 10.00 - 17.00 h

Nähere Informationen unter: asbmuenster@gmx.de, tel. 0251-277230

Weitere Infos rund um das Projekt "Stark im MiteinanderN" auch im Internet unter 
www.miteinandern.de

Klicken Sie hier, um sich von diesem Newsletter abzumelden oder Ihre Einstellungen zu ändern.


